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Die rote Abendsonne versank am Himmel. Die Luft war noch warm vom Sommertag. Joschi und Falk, zwei kleine Hähne, hatten den Tag damit verbracht, zu dösen und Futter zu suchen. Jetzt sollten sie für die Nacht in den Hühnerstall. Sie schauten aus ihrem Versteck hinter einem Eimer zu, wie die Hühnerschar im Stall verschwand. Der Hahn und zwei Hennen, die auf der Suche nach Joschi und Falk gewesen waren, wurden ebenfalls vom Bauern in den Stall gescheucht. Dieser verschloss die Tür, und das Gegacker wurde leiser.
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Nun kamen die beiden Freunde aus ihrem Versteck hervor, pickten hier und da ein verlorenes Getreidekorn vom Boden und setzten sich dann auf ihren Lieblingsplatz: eine Kuhle unter einem Baum. Sie machten es sich gemütlich.


Falk reckte den Kopf nach oben. „Kannst du schon einen Stern sehen?“


„Ich weiß nicht, ob es einer ist. Dort oben ist ein kleiner Punkt, der sich nicht bewegt.“ Joschi deutete mit dem Flügel zum Himmel.
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